
Zusammenfassung Gemeinderat vom 12.06.2025 

 

Beratung und Beschlussfassung über den Bebauungsplan B505 „Neue Volksschule“  

Der Bebauungsplan für das Grundstück 376 der KG Stattegg wurde erlassen. Der Entwurf des 

Bebauungsplans wurde zur Einsichtnahme im Gemeindeamt aufgelegt und wurden die 

grundbücherlichen EigentümerInnen der im Planungsgebiet liegenden und der daran angrenzenden 

Grundstücke innerhalb angemessener Frist angehört. Es wurden alle Einwendung behandelt und 

besprochen. 

Behandlung Umwidmungsansuchen  

Dem Gemeinderat wurden zwei Umwidmungsansuchen zur Entscheidung vorgelegt. Diese wurden 

analog zum Flächenwidmungsverfahren behandelt. Dabei wurde einer Arrondierung zugestimmt, 

während das Ansuchen zur Umwidmung einer größeren Fläche abgelehnt wurde. 

Aufnahme inneres Darlehen  

Für das Vorhaben „Sanierung Wasserleitung Eichbergstraße“ wurde ein inneres Darlehen in Höhe von 

€ 120.00,00 aus der „Rücklage Wasserbeseitigung“ aufgenommen, das in den nächsten 5 Jahren 

wieder rückgeführt wird. 

Grundsatzbeschluss „Neue Volksschule“  

Damit am Projekt weitergearbeitet werden kann, wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

Freigabe des Entwurfs und der Materialvorschläge: Der vorgelegte architektonische Entwurf, sowie 

die vorgeschlagenen Baumaterialien wurden eingehend geprüft und einstimmig freigegeben. Damit 

ist eine wichtige Grundlage für die weitere Projektplanung und -umsetzung geschaffen. 

Genehmigung zusätzlicher Kosten: Die potenziellen Mehrkosten im Zusammenhang mit einer 

baulichen Vorsorge für eine spätere Aufstockung des Gebäudes, sowie die Errichtung eines größeren 

Turnsaals wurden ausführlich erläutert und diskutiert. Obwohl die endgültige Kostenprüfung derzeit 

noch durch die Abteilung A 17 erfolgt, wurde einer Genehmigung dieser Zusatzkosten vorbehaltlich 

der abschließenden Prüfung grundsätzlich zugestimmt. 

Diese Beschlüsse stellen sicher, dass das Projekt in die nächste Phase übergehen kann und gleichzeitig 

zukünftige Erweiterungsmöglichkeiten berücksichtigt werden. 

Beschlussfassung Vermessung Rebenweg/Weinstraße  

Im Bereich Rebenweg/Weinstraße musste eine Neuvermessung (Mappenberichtigung und 

Qualitätsverbesserung) vorgenommen werden, da der in der Natur vorhandene Bestand nicht mit 

den Katastergrenzen übereingestimmt hat. 

Abtretungsvereinbarung 

Im Bereich des Grundstückes 1012/2 KG 63277 Stattegg-St.Veit ob Graz entsprechen die 

Katastergrenzen nicht dem Realbestand, so dass ein Trennstück im Ausmaß von 41 m² abgetrennt und 

mit dem Grundstück 1007/3 KG 63277 Stattegg-St.Veit ob Graz der Gemeinde Stattegg vereinigt 

werden soll. Dafür bedarf es einer Abtretungsvereinbarung zwischen den Grundeigentümern und der 

Gemeinde Stattegg, damit das Teilstück kostenlos übernommen werden kann. 

Vergabe Straßennamen  



Für den Verbindungsweg Eichbergstraße/Rebenweg wurden Vorschläge von Schülerinnen und 

Schülern der VS Stattegg eingeholt. Es wurde der Name Wiesenblütenweg ausgewählt. 

Weiters wurden für die Benennung der „Dorfspange“ über eine Umfrage in der Bevölkerung der 

Name Dorfring ausgewählt. 

 


